
Jetzt eigene 
‹Soirée poétique et musicale› buchen !

Eine lyrische Lesung – Gedichte, Aphorismen, Glossen – 
mit Gitarrenmusik dazwischen. Nachdenkliches bis Hei-
teres. Als Häppchen zwischen Gängen, als Intermezzi für 
Ihre Geburtstagsfeier oder als kurzes Bühnenprogramm 
(2–5 Sets zu 5–20 Min.). Kein Poetry Slam, sondern eine 
besinnlich-heitere Lesung als Lyric-Brunch oder als Abend- 
programm (60–90 Minuten) in Abstimmung mit dem Ver-
anstalter. Wenn Sie eine Kleinkunst-Rosine ‹Musik und 
Poesie› in Ihren Veranstaltungskalender aufnehmen oder 
als Einzelevent buchen möchten, nehmen Sie mit uns Kon-
takt auf. Wir freuen uns, mit Ihnen den Rahmen und das 
Datum festzulegen. 

Kosten: CHF 200–500 oder ‹Kollekte und 
Bücherverkauf› (ohne direkte Kosten).

Kontakt/Anlass buchen: kunoroth@bluewin.ch
079 205 63 63 Telefon oder WhatsApp

Wortpoet
«Kuno Roth würzt seine hintersinnigen, wohl dosierten 
Gedichte mit einer Prise Heiterkeit, einem Schuss 
Nachdenklichkeit und einem Körnchen Gesellschafts-
skepsis. Er erweist sich als versierter Stilist, der  
selbst komplexe Lebensphänomene poetisch auf den 
Punkt bringt.» 

 Anton G. Leitner, Herausgeber «Das Gedicht» 

Auftrittsangebot
Soirée poétique et musicale

Oder einen Lyric Brunch?

«Wenn Kuno Roth auftritt, muss man mit allem rechnen. 
Mit scharfer Kritik – mild formuliert. Mit harmlosen 
Worten – hinter denen sich beängstigende Wahrheiten 
verbergen. Mit lustigen Wortspielen – voller ernstem 
Inhalt. Mit Kürzest-Texten, die lange nachhallen. 
Wunderbar untermalt von der Gitarrenmusik von Roger 
Schütz. – Was für ein stimmiger, abwechslungsreicher 
Abend. Danke!» 

 Tina Herren, Buchhandlung LibRomania, Bern

«Mit berührenden Naturtupfern führt Kuno Roth sein 
Publikum zu lyrischen KLeckerBissen aus ‹KL!MA VISTA› 
die im Hals stecken bleiben können. Höchste Klasse wie 
dieser poetische Gang alles Leben spiegelt und wunderbar 
wie Lyrik hier politisch-visionär ins Leben zielt.
Con-genial dazu spielt Roger Schütz klassische und 
moderne Gitarrenmusik. Für mich ein berührender und 
ermutigender Abend.» 

Urs Heiniger Pfarrer evang.-ref. Kirchgemeinde Arth- 
Goldau Veranstalter der Reihe «Leben & Glauben – vom 
konkreten Umgang mit aktuellen Themen»

Kuno Roth, Jahrgang 1957, lebt in Bern. Der ehemalige 
promovierte Chemiker ist Mentoringverantwortlicher bei 
Greenpeace International und Co-Präsident von Solafrica 
sowie von Nicasolar. Er schreibt Glossen, Kolumnen, 
Aphorismen und Gedichte, die beim Velofahren, Wan-
dern, beim Flackern einer Kerze beim Gucken in den Him-
mel beim Betrachten innerer und äusserer Landschaften 
entstehen. ‹KL!MA  VISTA› ist sein sechster Gedichtband 
Der Erlös des Buches geht an Solafrica.

Zur Lesung KL!MA VISTA
Der Berner Lyriker umkreist in seinem sechsten Ge-
dichtband ‹KL!MA  VISTA› das Thema ‹Klima› im weiten 
Sinn. Keine Katastrophenpoesie, sondern hintersinnige 
auf den Punkt gebrachte Lyrik, die nachhallt. Und zu-
weilen zum Schmunzeln bringt. Er tritt zusammen mit 
einem Gitarristen auf – entweder mit Roger Schütz vom 
Lucern Guitar Duo (klassische Musik) oder mit Maestro 
Adji Matar (senegalesische Musik). Das Programm dau-
ert eine bis anderthalb Stunden in zwei bis fünf Teilen 
und kommt gut an.

2. Auflage  
Softcover mit Klappen 
102 Seiten | 12 x 21.2 cm 
CHF 28.90 |EUR 20,90 
Alle Preise exkl. Versandkosten 
Preisänderungen vorbehalten 
ISBN 978-3-907551-64-6
 
• Leseproben siehe Rückseite 
• Weitere Leseproben hier 
• KL!MA VISTA bestellen



KL!MA VISTA
Leseproben

Nebelschwaden 
verhüllen den Morgen, 
träumen gedämpft 
der Nacht nach. 
 
Frühes Herbstrot 
hat sich 
in die Gräser der Moore 
geschlichen. 
 
Der Schleier lichtet sich. 
Durch unverhülltes Blau 
färbt die Sonne Rottöne 
golden.

Irgendwo 
zwischen Urknall 
und dem letzten Wimmern 
eines Planeten 
sitzen wir beim Bier 
und fragen uns, 
ob die Strategie 
wohl richtig sei. Gleichzeitigkeiten 

Sie hungern in Darfur, 
nimm doch bitte noch etwas vom Risotto, 
er passt gut zum Saltimbocca, nun hat man 
den Nahrungsmittelkonvoi gestoppt, und auch  
noch etwas Salbeisauce. 
Sie hungern in Darfur zu Tode und die Welt schaut zu, 
hier nimm noch einen Schluck Wein, Hoffnung 
gibt es eigentlich kaum mehr, Tausende verenden 
und Afrika ist bald hier.

Der Klügere gibt nach. 

Das ist das Dumme.

Ein Egoist denkt nur an sich,  

statt an mich.

Wende gut,  

alles gut.

Das Leben beginnt sich zu lohnen,  

wenn es aufhört, 

rentieren zu müssen. 

Wir müssen langsam schneller langsamer 

werden.

Jeder Mensch will für sich die Erde 

zum Himmel machen; 

doch zusammen sind wir auf gutem Weg 

zur Hölle.

Litte jedes Land unter jenem Anteil 

der Klimaerwärmung, den es verursacht, 

würde sich die Migration umkehren.

Und man stellte fest, posthum, 
Wachstum war Wachsdumm. 

Kaffeeduftingassen 
Kastanienlaubrascheln 
Wellenschlagtakt 
Kieselrollgemurmel 
Fernblickschweifen 
Korkenzapfenplopp 
Mondmeerterrasse. 
 
Vom Untergang  
wissen wir.
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